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MOTIVATIONSKAMPAGNE  
FÜR BETRIEBE 
 
 
 
26.9.2018, Radgipfel Salzburg 
Carole Straub, Pro Velo Schweiz 

 Eine Aktion von: 

  



DAS IST BIKETOWORK.CH 
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• Firma wählt Mai und/oder Juni 

• meldet sich an und bezahlt Teilnahmegebühr 

• 4-er Teams bilden 

• 50% Arbeitstage Rad benutzen 

• Preise gewinnen 

 

 

Abb. Zahlen und Fakten 2018 



ZAHLEN UND FAKTEN 
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18% mehr Teilnehmende 

12 % mehr Firmen 

 

 

 



BIKETOWORK.CH 
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WARUM TEILNEHMEN? 
 

• Kostengünstige Aktion 

• Eventcharakter 

• Gesundheitsförderung 

• Teambildung 

• Umweltaspekt 

 



ERFOLGSFAKTOREN 
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KUNDENPFLEGE 
 

• Telefon-Akquise 

• Dienstleistungsangebote 

• Geschenk für die Koordinatoren 

 



ERFOLGSFAKTOREN 

6 

KOMMUNIKATION 
 

• Look & Feel 

• Kurze & verständliche Inhalte 

• „du“ – Kommunikation 

• Community-Aufbau 

11’752 Gefällt mir 

 

  1’115 Follower 

 

  1’757 Abonnenten 



ERFOLGSFAKTOREN 
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INNOVATION 
 

• Neue Technologien anbieten 

• App mit Tracking 

• Website 

 

 

 



-BESUCHERZAHLEN WEBSITE 
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 35 Mio Seitenaufrufe 



BIKETOWORK.CH 
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FIRMENKULTUR 
 

• Firmen ist bike to work etwas wert! 

• Sie bauen darauf auf: Mitarbeitermotivation 

• Weitere Effekte: Infrastruktur verbessern 

 



BIKETOWORK.CH 

10 

FIRMENKULTUR 
 

• Grösster Detailhändler der Schweiz verspricht: 
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DANKE FÜR DIE 
AUFMERKSAMKEIT  

Eine Aktion von: 
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RÜCKBLICK  2018 
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Seit 2011 > Rekordjahr #8 
  

> 3.200 Firmen 
> 18.000 TeilnehmerInnen 

> 5 Millionen Radelkilometer 
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Seit 2011 (fast) österreichweit 
 > 5 Kernländer W, OÖ, NÖ, BGD, STM 
> 2 Kooperationsländer VBG, TIR 
> 2 sporadisch KTN, SBG 
> Umweltministerium BMNT 
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ff Ganzjährig:  



ff                                               JAN           MAI Radel-Lotto/Team        Sommer               Mob-Woch      Winter 
 
 

Ganzjährig:  



CHALLENGES 2018 



 



TEILNAHME 2017 / 2018 

14.000 TN 

2017* 

2.000 Betriebe 

4.000.000 km 

- 640 t CO2 

 +30%    18.200 TN 

2018* 

 +60%   3.200 Betriebe 

 +25%   5.000.000 km 

+25%   - 800 t CO2 

(*Zahlen gerundet. Stand Sept. 2017 bzw. 2018) 

 60% männl (17km/d) / 40% weibl (11km/d) 

 18.200 TN 



KERNELEMENTE 

Kostenlose Teilnahme 

Individuelle 

Anmeldung 

Teamgröße 2-4 TN 

Viele Gewinnchancen 

 Arbeiterkammer-

Kooperation 

 Sachsponsoring > 50.000 € 

Newsletter & Facebook 

BetriebskoordinatorInnen 

Ranking in Echtzeit Web & App mit Tracking 



AB 2019: ÖSTERREICH 

RADELT! 



f000f Danke füs Mitradeln! 

Fotos: Peter Provaznik, Shutterstock 











KlimaEntLaster – der betriebliche Transportradtest 

 bringt Unternehmen aufs Rad 

 

DI Claudia Leichtfried  
Energy Changes Projektentwicklung GmbH 

Europäischer Radgipfel, 
26.September 2018 



Klima entlasten, Transportrad nutzen – Das Projekt 

Klima- und Energie-Modellregionen Leitprojekt „Klima entlasten, Transportrad 
nutzen“  
 

• in den Regionen Amstetten 
& Waidhofen/Ybbs 

• Mai-Oktober 2018 

• 10 Testräder 

• für ca. 20 Betriebe 



Klima entlasten, Transportrad nutzen – Das Projekt 

Projektteam: 

 

• Verein „IG Fahrrad - die Radvokaten“ (Österreich radelt zur Arbeit) 
• Energy Changes Projektentwicklung GmbH (Ingenieurbüro für Erneuerbare Energien) 

• Klima- und Energie-Modellregionen Amstetten Nord  und Süd 

 

Partner: 

• 3rad Clever Cycling 

• Heavy Pedals Lastenradhandel 

 

Projekt-Kontakt: info@KlimaEntLaster.at 



Unsere Motivation 

 

o Zunahme des Verkehrs in Städten  

o Starke Verkehrs- und Luftbelastung  

 

Leitbild der lebenswerten Stadt und Region 

Klimaschutz und Gesundheitsvorsorge 

Innovationen im Transportwesen,  
besonders auf der „letzten Meile“ 

 



Einsatzgebiete von Transporträdern 



Einsatzgebiete von Transporträdern 



Klima entlasten, Transportrad nutzen – die Testmöglichkeiten 

1. Bedarfserhebung und Testeinsatz zu  
„Das Lastenrad als Nutzfahrzeug für (Groß)Betriebe“ 
 

2. Bedarfserhebung und Testeinsatz zu 
„Das Lastenrad als Flottenfahrzeug in der Essenszustellung“ 
 

3. Bedarfserhebung und Testeinsatz zu 
„Das Transportfahrrad in der Personenbeförderung“ 



KlimaEntLaster-Testbetrieb werden – Wie läufts ab? 

 
Bewerbung 

 
an 

Info@KlimaEnt
Laster.at 

 

Auswahl 

 
 

Berücksichti-
gung von 
Logistik & 

Fahrradverfüg-
barkeit 

 
 

Juni 

Beratungs-

gespräch 

 
Anforderungen 

und 
Möglichkeiten  

abklären, 
Bedarfserhe-

bung 
 
 

Mai 

 

Spielregeln 

 
 

Nutzungsver-
einbarung 
zustimmen 

 
 

Losfahren 

 
Übergabe & 
Einschulung 

 
Testphasen in 
den Betrieben 

 
 

Juli / August / 

September 

Evaluieren 

 
 

Abholung & 
Feedback 
einholen 

 
 
 
 

mailto:Info@KlimaEntLaster.at
mailto:Info@KlimaEntLaster.at


KlimaEntLaster – die Testräder zur Güterbeförderung 
1spurig 

Detailinformationen unter: https://www.KlimaEntLaster.at/radmodelle/ 



Bici Lift Anhänger von Fleximodal 

KlimaEntLaster – die Testräder zur Güterbeförderung 

3spurig 

Detailinformationen unter: https://www.KlimaEntLaster.at/radmodelle/ 





Info- und Aktivierungstour 

Tour-Fotoalbum 
Testevent in Waidhofen/Ybbs 
Testevent – Klinikum Mauer Öhling 
 

https://www.facebook.com/pg/Klimaentlaster/photos/?tab=album&album_id=423656024780461
https://www.facebook.com/pg/Klimaentlaster/photos/?tab=album&album_id=423656024780461
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Info- und Aktivierungstour 



Info- und Aktivierungstour 



die Testbetriebe 



die Testbetriebe 



die Testbetriebe 



KlimaEntLaster – Räder zur Personenbeförderung testen 

Detailinformationen unter: https://www.klimaentlaster.at/radmodelle/ 



KlimaEntLaster – Räder zur Personenbeförderung testen 

Detailinformationen unter: https://www.klimaentlaster.at/radmodelle/ 



Klima entlasten, Transportrad nutzen: weitersagen! 

Vorteile für Gemeinden / Betriebe / weitere Institutionen: 

• Förderung umweltbewusster Mobilität in Ihrer Region  

• Interesse wecken am Trendfahrzeug Cargobike  

• Innovationstreiber werden 

 

Nutzen:  

• Zeitersparnis   

• Kostenvorteile  

• Gesundheitsvorteile 

• Imagegewinn  

• Und Spaß!  



Klima entlasten, Transportrad nutzen 

Verfolgen Sie die Transportradtest-Aktivitäten unter: 

 

www.KlimaEntLaster.at 

https://www.facebook.com/KlimaEntlaster/  

 

 

Projekt-Kontakt: info@KlimaEntLaster.at 

 

 

http://www.klimaentlaster.at/
https://www.facebook.com/Klimaentlaster/


© IGF & ec – 2018 -  Fotos: Peter Provacnik, Heavy Pedals, Hersteller, Produktbilder von Riese&Müller, UPS.   

Ausgezeichnet mit dem VCÖ Mobilitätspreis  
NÖ 2018 
 

Das Projekt wird aus Mitteln des Klima- 
und Energiefonds gefördert 

Durchgeführt von: 



CARIBIKE 
Das e-bike für Arbeit & Freizeit 

 
Romana Beyer 



Die Caritas Erzdiözese Wien 

• rund 5.500 MitarbeiterInnen in Wien und 
Industrieviertel NÖ & Weinviertel  

• Unterschiedliche Fachbereiche: 
 Pflege 

 Menschen mit Behinderung 

 Hilfe in Not 

 Gemeinwesenarbeit 

 Auslandshilfe 

• Start 2016 mit „Poolfahrrädern“ für Standorte 

 
Seite 2 



Das CARIBIKE 

• Dienstfahrrad mit Privatnutzung 

• Angebot für alle ArbeitnehmerInnen gültig 

• Für nur EUR 29,-/Monat (3-Jahres Leasing): 
 dienstlich & privat (Personen im gleichen Haushalt dürfen 

mitnützen!) 

 mit Kaufoption nach 3 Jahren 

• Rundumservice 
 inkl. jährliche Wartung, Reparatur, Ersatz bei Diebstahl  

• 150 Stück seit Sommer 2017 

Seite 3 



Integration des Themas 

• Über das Betriebliche Gesundheitsmanagement 
 Infos rund um das Thema Radfahren und Sicherheit 

 „Steig auf! Gemeinsam stärken wir unsere Gesundheit“ 
 gemeinsame Initiativen wie Infotage, Teststationen, 

Gesundheitsfeste, „Radelt zur Arbeit Challenge“ 
 

• Kooperation mit Fahrradfirma 

• Große Unterstützung der Geschäftsführung 

 

 

 

Seite 4 



Kommunikation 

• Infos an die Führungskräfte  
 Kostenverantwortlichkeit, Commitment 

• Infos in den Teams  
 Vertraut machen mit dem Thema 

• Teststationen in den Regionen  
 Probefahrten vor Ort 

• Carinet (Intranet)  
GF ins Boot holen 

  FAQs ! 

 Seite 5 



Learnings & Tipps 

• FK & GF ins Boot holen! 

• Kulturwandel braucht Zeit! 

• Thema nicht überbeanspruchen!  

• Alle (unterschiedlichen) Kommunikationskanäle 
nutzen! 

• Vorbilder aufzeigen! 

• Verlässliche, gut erreichbare 
Kooperationspartner suchen! 
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Mag.a (FH) Romana Beyer  

Betriebliches Gesundheitsmanagement 

------ 

Servicestelle Gesundheit 

Caritas der Erzdiözese Wien 

  

A-1160 Wien, Albrechtskreithgasse 19-21  

Mobil +43 (676) 4465193 

romana.beyer@caritas-wien.at  

www.caritas-wien.at  

Seite 10 
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JobRad bei 

Europäischer Radgipfel 2018 
„Radkultur bewegt“ 

01.10.2018 



Was ist JobRad? 

JobRad funktioniert ähnlich  
wie das bewährte Dienstwagenleasing: 

 
 Mitarbeiter beziehen bequem ihr Wunschrad  

über den Arbeitgeber. 
 

2 



JobRad – eine Marke der LeaseRad GmbH 

3 

Unser Ziel: Wir bringen Menschen aufs Rad! 



Über 10.000 JobRad-Arbeitgeber vertrauen uns 

4 

Konzern, KMU oder Handwerksbetrieb 



Vorteile für Arbeitgeber 

Stärkt die Attraktivität 

Das eigene JobRad ist ein effektiver Anreiz, um neue Mitarbeiter zu gewinnen und zu 
binden. 
 

Stärkt die Motivation 

Das eigene JobRad steigert die Mitarbeiteridentifikation mit Ihrem Unternehmen – und 
das über drei Jahre. 
 

Stärkt die Fitness 

Bewegung tut gut – und macht Spaß! 
 

Stärkt das Image 

Firmen tragen Verantwortung, auch für die Umwelt. Mit JobRad werden Sie ihr 
unübersehbar gerecht. 
 

Spart Parkraum 

Mitarbeiterparkplätze kosten bares Geld. Sieben Fahrräder teilen sich einen 
Autostellplatz. 
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Stärkt die Fitness  

Die tägliche Fahrt zur Arbeit  

 
 Stärkt das Herz-Kreislauf-System 

 Beugt Rückenbeschwerden vor 

 Mindert das Risiko einer 
Langzeiterkrankung  

 „JobRadler“ sind im Schnitt 1,85 
Tage pro Jahr weniger krank als 
Mitarbeiter, die motorisiert pendeln 

 Das wirkt sich positiv auf die 
Personalkosten aus 

 

 

3,41 3,31 

5,26 5,32 
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Krankheitstage nach 
Verkehrsmittelnutzertyp 

Fahrradverkehr Fußgänger

MIV* Nutzer ÖPNV Nutzer
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und spart Kosten durch weniger Fehltage 

*MIV = Motorisierter Individualverkehr 
Quelle: Juliane Kemen und EcoLibro GmbH 



Umwelt und Klimaschutz 

10 JobRadler sparen pro Jahr  
 3,2 Tonnen Treibhausgase (CO2e) 

bei Gelegenheitsfahrern  

 11 Tonnen Treibhausage (CO2e) 
bei Allwetterfahrern 

Geringere Feinstaubbelastung 
 Urbane Regionen durch mehr 

JobRadler entlasten 

 (Zukünftige) Fahrverbote in vielen 
europäischen Städten umgehen 

7 

Verantwortung zeigen 

Stromverbrauch Pedelec 
 Bei 15km pro Tag nur 44 KWh 

pro Jahr 

 Ein Laptop verbraucht 58 KWh 

 Ein Kühlschrank 250 KWh 

Verantwortung zeigen 
 Geringere Umweltbelastung 

kommunizieren 

 Nutzen für die 
Mitarbeitergewinnung und für 
Nachhaltigkeitsberichte 



JobRad 

Thomas Schmidt 

 

+49 151 25 00 20 46 

 

thomas.schmidt@jobrad.org 

 



Radkultur bewegt 
Brigitte Schicho  |  Salzburg, 26. September 2018 



Brigitte Schicho |  26. September 2018 

Einzigartig in Österreich! 

• Europaweit einheitlicher Standard 
für die sog. Cycle-friendly 
Employer (CFE) Zertifizierung zum 
fahrradfreundlichen Betrieb 

• Anerkannte Auszeichnung für 
exzellente Betriebe 

• Besteht bereits in 7 Ländern  

 



Brigitte Schicho |  26. September 2018 

EINZIGARTIG IN ÖSTERREICH! 

In Österreich erfolgt die Umsetzung durch 
die Forschungsgesellschaft Mobilität 
(FGM) in Zusammenarbeit mit der 
Radlobby Österreich. Beide fungieren als 
einzige, von der EU anerkannte nationale 
Koordinationsstelle. 



Brigitte Schicho |  26. September 2018 

Zielgruppe 

Mittel – und 
Großbetriebe:  

Dadurch Effekt auf 
Radverkehr hoch 
(viele Bedienstete, 
bessere 
Radverbindungen 
im Betriebsumfeld) 

Imagegewinn 
für Unternehmen 
und Radverkehr 

 



Brigitte Schicho |  26. September 2018 

Übersicht 

ABLAUF 

• Selbstevaluierung 

• Audit vor Ort 

• Öffentliche Auszeichnungsveranstaltung 

 



Brigitte Schicho |  26. September 2018 

Selbstevaluierung 

ABLAUF 



Brigitte Schicho |  26. September 2018 

ABLAUF 



Brigitte Schicho |  26. September 2018 



Brigitte Schicho |  26. September 2018 

Audit vor Ort 

ABLAUF 

• Überprüfung der Angaben 

• Besichtigung der Infrastruktur 

• Betriebsvereinbarungen 

• Sonstige Dokumentationen 
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Audit vor Ort 

ABLAUF 
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Audit vor Ort 

ABLAUF 
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Audit vor Ort 

ABLAUF 
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Audit vor Ort 

ABLAUF 
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Audit vor Ort 

ABLAUF 



Brigitte Schicho |  26. September 2018 

Auszeichnung 

ABLAUF 



Brigitte Schicho |  26. September 2018 

Kosten 

• KMU: EUR 1200,- 

• Großbetriebe: EUR 2000,- 

 

 

 



Brigitte Schicho |  26. September 2018 



 
Radaktivitäten im Klinikum Wels-Grieskirchen 

 
CFE Zertifizierung 

 
Europäischer Radgipfel Salzburg 

 
25.09.2018 
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• Start 2014 vier RZA-Teams 

• 2015 50 Teams  

• 2016 70 Teams 

• Aktuell über 300 registrierte KWG Mitarbeiter auf der RZA Homepage 

    (viele fahren mit dem Rad in die Arbeit sind  aber bei der Aktion nicht angemeldet) 

 

 

Was bisher geschah? 
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Was bisher geschah? 

• Tausch aller nicht mehr entsprechenden Fahrradständer  

• Neuer versperrbarer Fahrradabstellbereich für 120 Fahrräder 

• Klinikum Fahrradtrikots 

• Klinikum Radsicherheitswesten 

• Duschmöglichkeiten 

• Startevents mit Radservice 

• Pressemeldungen LT1, OÖ Heute, OÖ Nachrichten 

• Besuch beim Umweltminister  
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Wir sind ein Team! 
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Pro Jahr 
140-160.000 km 
10.000 Radtage 
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2017 
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Gratis Fahrradservice  
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Test e-Bikes für die Klinikummitarbeiter 
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Fahrräder für die Dritte Welt (Süd Sudan) 

Pro 5000 RZA Kilometern 200€ Fahrradspende  
  

 

RadelzurArbeit (RZA) 2018 



10 



11 


	01-Straub-Bike-to-Work-Schweiz
	04-Mysakova
	05-Hager-Radelt-zur-Arbeit
	06 20180925_Präsi_KlimaEntLaster_Leichtfried
	07A-Beyer-Caritas
	07-Schmidt-Jobrad
	08-Schicho-CFE-Zertifizierung
	09 Präsentation Radgipfel Salzburg 20180925

